
 Wenn wir aber im Licht wandeln, wie er
 im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft

 untereinander, und das Blut Jesu,
 seines Sohnes, macht uns rein

 von aller Sünde.

 1. JOHANNES   1, 7

 In ihm haben wir die Erlösung durch
 sein Blut, die Vergebung der Sünden,

 nach dem Reichtum seiner Gnade.

 EPHESER   1, 7

 Ich bin das A und das O,
 spricht Gott der Herr,

 der da ist und der da war und der da kommt,
 der Allmächtige.

 OFFENBARUNG   1, 8

 Siehe, er kommt mit den Wolken,
 und es werden ihn sehen alle Augen
 und alle, die ihn durchbohrt haben,

 und es werden wehklagen um seinetwillen
 alle Geschlechter der Erde. Ja, Amen,

 OFFENBARUNG   1, 7

 Ihr Männer von Galiläa, was steht
 ihr da und seht zum Himmel?

 Dieser Jesus, der von euch weg
 gen Himmel aufgenommen wurde,
 wird so wiederkommen, wie ihr ihn

 habt gen Himmel fahren sehen.

 APOSTELGESCHICHTE   1, 11

 Denn Gott ist treu, durch den ihr
 berufen seid zur Gemeinschaft seines
 Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn.

 1. KORINTHER   1, 9

 Selig ist der Mann, der die Anfechtung
 erduldet; denn nachdem er bewährt
 ist, wird er die Krone des Lebens
 empfangen, die Gott verheißen
 hat denen, die ihn liebhaben.

 JAKOBUS   1, 12

 Wie viele ihn aber aufnahmen,
 denen gab er Macht,

 Gottes Kinder zu werden,
 denen, die an seinen Namen glauben.

 JOHANNES   1, 12

 Niemand sage, wenn er versucht wird,
 daß er von Gott versucht werde.

 Denn Gott kann nicht versucht werden
 zum Bösen, und er selbst versucht

 niemand.

 JAKOBUS   1, 13

 Er hat uns errettet von der Macht der
 Finsternis und hat uns versetzt in
 das Reich seines lieben Sohnes,

 * in dem wir die Erlösung haben,
 nämlich die Vergebung der Sünden.

 KOLOSSER   1, 13-14



 Denn ich schäme mich des Evangeliums
 nicht, denn es ist eine Kraft Gottes,

 die da selig macht alle,
 die daran glauben, die Juden zuerst

 und ebenso die Griechen.

 RÖMER   1, 16

 Das ist gewißlich wahr und ein Wort,
 des Glaubens wert,

 daß Christus Jesus in die Welt gekommen
 ist, die Sünder selig zu machen,

 unter denen ich der erste bin.

 1. TIMOTHEUS   1, 15

 Petrus sprach zu ihnen: Tut Buße,
 und jeder von euch lasse sich taufen

 auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung
 eurer Sünden, so werdet ihr empfangen

 die Gabe des Heiligen Geistes.

 APOSTELGESCHICHTE   2, 38

 Denn das Gesetz ist durch Mose
 gegeben; die Gnade und Wahrheit
 ist durch Jesus Christus geworden.

 JOHANNES   1, 17

 Darum, wie der heilige Geist spricht
 (Psalm 95,7-11): "Heute, wenn ihr seine

 Stimme hören werdet,
 * so verstockt eure Herzen nicht, wie es
 geschah bei der Verbitterung am Tage

 der Versuchung in der Wüste.

 HEBRÄER   3, 7-8

 Jesus antwortete und sprach zu ihm:
 Wahrlich, wahrlich, ich sage dir:

 Es sei denn, daß jemand von neuem
 geboren werde, so kann er das Reich Gottes

 nicht sehen.

 JOHANNES   3, 3

 Ich taufe euch mit Wasser zur Buße;
 der aber nach mir kommt, ist stärker

 als ich, und ich bin nicht wert, ihm die
 Schuhe zu tragen; der wird euch mit

 dem heiligen Geist und mit Feuer taufen.

 MATTHÄUS   3, 11

 Aus einem Munde kommt Loben und
 Fluchen. Das soll nicht so sein, liebe

 Brüder. * Läßt auch die Quelle
 aus einem Loch süßes und bitteres

 Wasser fließen?

 JAKOBUS   3, 10-11

 Laßt das Wort Christi reichlich unter
 euch wohnen: lehrt und ermahnt einander

 in aller Weisheit; mit Psalmen,
 Lobgesängen und geistlichen Liedern
 singt Gott dankbar in euren Herzen.

 KOLOSSER   3, 16

 Denn also hat Gott die Welt geliebt,
 daß er seinen eingeborenen Sohn gab,

 damit alle, die an ihn glauben,
 nicht verloren werden,

 sondern das ewige Leben haben.

 JOHANNES   3, 16



 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an.
 Wenn jemand meine Stimme hören wird

 und die Tür auftun,
 zu dem werde ich hineingehen

 und das Abendmahl mit ihm halten
 und er mit mir.

 OFFENBARUNG   3, 20

 Der Herr ist der Geist; wo aber der
 Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.

 2. KORINTHER   3, 17

 Und der Friede Gottes, der höher ist
 als alle Vernunft, bewahre eure

 Herzen und Sinne in Christus Jesus.

 PHILIPPER   4, 7

 Sorgt euch um nichts, sondern in
 allen Dingen laßt eure Bitten in

 Gebet und Flehen mit Danksagung
 vor Gott kundwerden!

 PHILIPPER   4, 6

 Denn das Wort Gottes ist lebendig und
 kräftig und schärfer als jedes zweischneidige

 Schwert, und dringt durch, bis es scheidet
 Seele und Geist, auch Mark und Bein,

 und ist ein Richter der Gedanken und Sinne
 des Herzens.

 HEBRÄER   4, 12

 Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich
 habe den Lauf vollendet, ich habe Glauben
 gehalten; * hinfort liegt für mich bereit die
 Krone der Gerechtigkeit, die mir der Herr,
 der gerechte Richter, an jenem Tag geben
 wird, nicht aber mir allein, sondern auch
 allen, die seine Erscheinung liebhaben.

 2. TIMOTHEUS   4, 7-8

 Desgleichen, ihr jüngeren, ordnet euch den
 Ältesten unter. Alle aber miteinander

 haltet fest an der Demut; denn
 Gott widersteht dem Hochmütigen,
 aber den Demütigen gibt er Gnade.

 1. PETRUS   5, 5

 Denn alles, was von Gott geboren ist,
 überwindet die Welt; und unser

 Glaube ist der Sieg,
 der die Welt überwunden hat.

 1. JOHANNES   5, 4

 Die Frucht aber des Geistes ist Liebe,
 Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit,

 Güte, Treue,
 * Sanftmut, Keuschheit; gegen all

 dies ist das Gesetz nicht.

 GALATER   5, 22-23

 Wie nun durch die Sünde des Einen die
 Verdammnis über alle Menschen

 gekommen ist, so ist auch durch die
 Gerechtigkeit des Einen für alle

 Menschen die Rechtfertigung gekommen,
 die zum Leben führt.

 RÖMER   5, 18



 Höre, Israel, der HERR ist unser Gott,
 der HERR allein.

 * Und du sollst den HERRN, deinen
 Gott, liebhaben von ganzem Herzen,
 von ganzer Seele und mit all deiner

 Kraft.

 5. MOSE   6, 4-5

 Einer trage des andern Last,
 so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.

 GALATER   6, 2

 Alles nun, was ihr wollt,
 daß euch die Leute tun sollen,

 das tut ihnen auch!
 Das ist das Gesetz und die Propheten.

 MATTHÄUS   7, 12

 Denn der Sünde Sold ist der Tod;
 die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben

 in Christus Jesus, unserm Herrn.

 RÖMER   6, 23

 Wir wissen aber, daß denen,
 die Gott lieben,

 alle Dinge zum Besten dienen,
 denen, die nach seinem Ratschluß

 berufen sind.

 RÖMER   8, 28

 Denn ich bin überzeugt, daß dieser
 Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen

 gegenüber der Herrlichkeit,
 die an uns offenbart werden soll.

 RÖMER   8, 18

 Darum werft euer Vertrauen nicht weg,
 welches eine

 große Belohnung hat.

 HEBRÄER   10, 35

 Da sprach er zu seinen Jüngern: Die Ernte
 ist groß, aber wenige sind der Arbeiter.

 * Darum bittet den Herrn der Ernte,
 daß er Arbeiter in seine Ernte sende.

 MATTHÄUS   9, 37-38

 Einer teilt reichlich aus und hat
 immer mehr; ein anderer kargt,

 wo er nicht soll, und wird doch ärmer.

 SPRÜCHE   11, 24

 Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht
 auf das, was man hofft,

 und ein Nichtzweifeln an dem,
 was man nicht sieht.

 HEBRÄER   11, 1



 Und baten ihn, daß sie nur den Saum
 seines Gewandes berühren dürften.

 Und alle, die ihn berührten,
 wurden gesund.

 MATTHÄUS   14, 36

 Jesus Christus
 gestern und heute

 und derselbe auch in Ewigkeit.

 HEBRÄER   13, 8

 Diese aber waren freundlicher als die in
 Thessalonich; sie nahmen das Wort

 bereitwillig auf und forschten täglich
 in der Schrift, ob sich's so verhielte.

 APOSTELGESCHICHTE   17, 11

 Nun aber ist Christus auferstanden
 von den Toten als Erstling unter denen,

 die entschlafen sind.
 * Denn da durch einen Menschen der

 Tod gekommen ist, so kommt auch durch
 einen Menschen die Auferstehung

 der Toten.
 1. KORINTHER   15, 20-21

 Wahrlich, ich sage euch: Was ihr auf Erden
 binden werdet, soll auch im Himmel
 gebunden sein, und was ihr auf Erden

 lösen werdet, soll auch im Himmel
 gelöst sein.

 MATTHÄUS   18, 18

 Heilige sie in der Wahrheit;
 dein Wort ist die Wahrheit.

 JOHANNES   17, 17

 Habe deine Lust am Herrn; der wird dir
 geben, was dein Herz wünscht.

 * Befiehl dem Herrn deine Wege und
 hoffe auf ihn, er wird's wohlmachen.

 PSALM   37, 4-5

 Aber Jesus sprach:
 Lasset die Kinder und wehret ihnen

 nicht, zu mir zu kommen;
 denn solchen gehört das Himmelreich.

 MATTHÄUS   19, 14

 Von allen Seiten umgibst du mich
 und hälst deine Hand über mir.

 * Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar
 und zu hoch, ich kann sie nicht

 begreifen.

 PSALM   139, 5-6

 Ich bin jung gewesen und alt geworden
 und habe noch nie den Gerechten

 verlassen gesehen und seine Kinder
 um Brot betteln.

 PSALM   37, 25


